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Haufige Fragen zur Preisanderung bei

der Wiarmeversorgung in Bredstedt

1. Warum kann sich der Preis fiir meine Warme-
versorgung andern?

Nach der Rechtsprechung des BGH sowie den Vorgaben
des Gesetzgebers durfen sich Preisanderungen ausschlief3-
lich Uber Preisanderungsklauseln gemaf § 24 Abs. 4 AV-
BFernwarmeV vollziehen. Gemaf dieser Regelung durfen
die Klauseln ferner nur so ausgestaltet sein, dass sie sowohl
die Kostenentwicklung bei Erzeugung und Bereitstellung
der Fernwarme durch den Versorger (sogenanntes Kos-
tenelement) als auch die jeweiligen Verhaltnisse auf dem
Warmemarkt (sogenanntes Marktelement) angemessen
berlcksichtigen.

Die Stadtwerke Nordfriesland (SWN) verwenden Preisan-
derungsklauseln, die diesen Anforderungen genugen und
anhand derer sich die Warmepreise andern.

2. Wie wird der Grundpreis (GP) berechnet?

Der Grundpreis (Ausgangspreis — GPO) wurde auf Grund-
lage der Bereitstellungskosten der Warmeversorgung (Kos-
ten fur Errichtung/Kauf und Betrieb der Netzinfrastruktur
und Warmeerzeugungsanlagen) berechnet.

Der Grundpreis andert sich anhand der Preisanderungs-
klausel fur den Grundpreis, die die Kostenentwicklung

fUr die Bereitstellung der Warme abbildet.

Zur Abbildung der Lohnkosten wird auf einen Lohnindex
(,L), fur die Abbildung der Materialkosten auf den Investi-
tionsguterindex (,1“) sowie zur Abbildung der kalkulatori-
schen Zinsen und sonstigen langfristig stabilen Kosten auf
eine fixe Komponente abgestellt. Nach der Rechtsprechung
des BGH bestehen keine Bedenken, wenn der Lohnindex
sowie der InvestitionsgUterindex in der Preisanderungs-
klausel fur den Grundpreis zur pauschalierten Erfassung
der Lohn- und Investitionskosten verwendet werden. Eine
derartige Pauschalierung ist zulassig, da sich hierdurch der
Gesamtpreis nicht von den kostenmafiigen Zusammen-
hangen lost. Die Gewichtung des InvestitionsgUterindex
(40 %) und des Lohnindex (30 %) sowie des fixen Kostenan-
teils (30 %) spiegelt den jeweiligen Anteil der Kosten an den
gesamten Bereitstellungskosten angemessen wider.

Steigen die in der Preisanderungsklausel verwendeten
Indizes, kann auch der Grundpreis steigen. Sinkt einer der
Werte, kann sich der Preis entsprechend verringern. Auf
die Entwicklung der Indizes und damit auf die der Preise
haben die SWN jedoch keinen Einfluss.

3. Wie wird der Arbeitspreis (AP) berechnet?

Der Arbeitspreis (Ausgangspreis — APO) wurde auf Grund-
lage der Erzeugungskosten berechnet. Dies sind die Kosten
fur den Kauf von Erdgas und Biogas, die im Rahmen der
Warmeerzeugung zum Einsatz kommmen. Der Arbeitspreis
andert sich anhand der Preisanderungsklausel fur den
Arbeitspreis, die die Kostenentwicklung fur die Erzeugung
der Warme abbildet.

Die Warme wird anteilig durch den Einsatz von Biogas im
BHKW und Erdgas erzeugt. Da fur Biogas ein Festpreis
vereinbart ist, ist dieser Anteil fix. FUr den variablen Kosten-

ct/kWh: Cent pro Kilowattstunde

EUR/MWh: Euro pro Megawattstunde
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anteil wird in der Preisanderungsklausel ein Erdgasindex
(Erdgas, bei Abgabe an Wiederverkaufer — ,EG") verwendet,
der grundsatzlich die tatsachlichen Kosten des Energietra-
gers (Erdgas), der ebenfalls zur Warmeerzeugung einge-
setzt wird, widerspiegelt.

Der Erdgasindex bildet die anfallenden Erdgaskosten ab. Die
Gewichtung von 45 % im Kostenelement erfolgt, da

45 % der variablen Kosten abhangig von der Erdgasbe-
schaffung sind. Der fixe Anteil von 55 % bildet kostenanteilig
den Einsatz von Biogas ab. In der Preisanderungsklausel
bilden der Erdgasindex sowie der fixe Anteil in Hohe der
bereitgestellten Warme durch das Biogas-BHKW das
Kostenelement ab, das zu 75 % gewichtet ist.

AuBerdem mussen Preisanderungsklauseln neben dem
Kostenelement ein sog. Marktelement enthalten, das sich
auf alle funktional zur Warmeerzeugung einsetzbaren Ener-
gietrager beziehen kann. Der Faktor ,WM* (25 %)

bildet die Entwicklung eines Verbraucherpreisindex
(Warmepreisindex; Fernwarme einschl. Umlage u.a.)

ab, der die Kostenentwicklung alternativer Warmeerzeu-
gungsformen, welche den Warmemarkt abbilden, wider-
spiegelt. Dieser Faktor wurde von der Rechtsprechung des
BGH zur Abbildung des Marktelements als sachgerecht und
angemessen anerkannt.

Steigen die in der Preisanderungsklausel verwendeten
Indizes, kann auch der Arbeitspreis steigen. Sinkt einer der
Werte, kann sich der Preis entsprechend verringern. Auf die
Entwicklung der Indizes und damit auf die Preise haben die
SWN jedoch keinen Einfluss.

4. Was ist der Emissionspreis (EP) und warum
gibt es ihn?

Der Emissionspreis kormnmt durch das CO»-Emissions-
handelssystem zustande. Bisher legte der Gesetzgeber
jahrlich fest, wie viel ein Zertifikat fur eine Tonne CO»

kostet. Damit legte der Gesetzgeber mit anderen Worten
die Bepreisung von Brennstoffemissionen fest. Ab dem
Jahr 2026 wird die bisherige Festpreisregelung fur CO»-
Emissionszertifikate durch ein neues VerauRerungsmodell
ersetzt. Der Gesetzgeber legt kunftig keinen festen Preis
mehr fest, sondern definiert einen Preiskorridor, innerhalb
dessen die Zertifikate versteigert werden. Ab dem Jahr
2027 wird der Emissionspreis ausschlielich durch Angebot
und Nachfrage am Markt bestimmt, ohne staatlich vorge-
gebene Preisgrenzen. Mit dem Emissionspreis werden die
CO,-Zertifkatekosten, die im Rahmen der Warmeerzeugung
anfallen, abgerechnet.

Der Emissionspreis (Ausgangspreis — EPO) wurde auf Grund-
lage der anfallenden CO,-Zertfikatekosten berechnet. Er
wurde ferner anteilig pro kWh erzeugte Warme berechnet.
Er andert sich anhand der Preisanderungsklausel fur den
Emissionspreis, die die Kostenentwicklung fur die CO»-
Zertifikatekosten abbildet.

Steigt der Preis dieser Zertifikate, erhdht sich auch Ihr Emis-
sionspreis.

EUR/kW/a: Euro pro Kilowatt pro Jahr
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Haufige Fragen zur Preisanderung bei

der Wiarmeversorgung in Bredstedt

5. Was ist der Gasspeicherumlagenpreis bzw.
die Gasspeicherumlage und warum édndert sie
sich?

Die Gasspeicherumlage ist eine gesetzliche Umlage zur
Sicherung der Fullstandsvorgaben fur Gasspeicheranlagen,
um die Versorgungssicherheit zu erhéhen. Hintergrund der
Erhebung dieser Umlage sind gesetzliche Vorgaben, um die
Fullstandsvorgaben fur Speicher umzusetzen. Mit dem Gas-
speicherumlagenpreis wird die Gasspeicherumlage, die im
Rahmen der Warmeerzeugung anfallt, abgerechnet.

Der Gasspeicherumlagenpreis (Ausgangspreis — GSUPO)
wurde auf Grundlage der Gasspeicherumlage berechnet. Er
andert sich anhand der Preisanderungsklausel fur den Gas-
speicherumlagenpreis, die die Entwicklung fur die Gasspei-
cherumlage abbildet. Steigt die Gasspeicherumlage, steigt
auch der Gasspeicherumlagenpreis, sinkt die Gasspeicher-
umlage, verringert sich auch der Gasspeicherumlagenpreis.

Die Gasspeicherumlage wird zweimal im Jahr angepasst
(jeweils am O1. Januar und O1. Juli). Der Gasspeicherum-
lagenpreis in ct/kWh Warme ist anders als der gesetzlich
bestimmte Preis in EUR/MWh Gas, weil sich der Gasspeicher-
umlagenpreis nicht direkt auf den Gasverbrauch bezieht,
sondern auf die Warmeerzeugung und -verteilung. Der
Gasspeicherumlagepreis pro kWh Warme ist hoher als die
gesetzlich bestimmte Umlage pro MWh Gas, weil zum einen
bei der Umwandlung von Gas in Warme Verluste entstehen
und zum anderen der Gasspeicherumlagepreis nicht direkt
pro kWh Gas, sondern anteilig pro kWh erzeugte Warme
berechnet wird.

Die Gasspeicherumlage wird nach den Planen des Gesetz-
gebers voraussichtlich ab Januar 2026 entfallen und in der
Folge nicht mehr berechnet werden.

6. Wann treten Preisidnderungen in Kraft?

Grund- und Arbeitspreis sowie der Emissionspreis
andern sich anhand der jeweiligen Preisanderungs-
klauseln einmal pro Jahr zum O1. Januar.

Die Gasspeicherumlage kann sich anhand der Preisande-
rungsklausel zum 0O1. Januar und O1. Juli andern. Aufgrund
der Preisanderungsklauseln haben die SWN auf die Ent-
wicklung der Preise keinen Einfluss.
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7. Wie erfahre ich von einer Preisdnderung?

Sie erhalten die neuen Preise mit |hrer jahrlichen Abrech-
nung. Dort sehen Sie genau, wie sich die Preise verandert
haben. Weiterhin veroffentlichen wir die geanderten bzw.
die jeweils gultigen Preise auf unserer Homepage.

8. Warum ist der Brutto-Arbeitspreis 2025 in
der Preisanpassung gegeniiber dem Brutto-Ar-
beitspreis 2024 im Vertrag teurer geworden?

Der reine Netto-Arbeitspreis Fernwarme ist gunstiger ge-
worden vom Jahr 2024 auf das Jahr 2025. Dadurch dass

die Mehrwertsteuer im Jahr 2024 wieder auf 19 % erhoht
wurde, ist jedoch der Brutto-Arbeitspreis dementsprechend
gestiegen.

9. Warum ist der Brutto-Grundpreis 2025 in der
Preisanpassung gegeniiber dem Brutto-Grund-
preis 2024 im Vertrag teurer geworden?

Die Erhéhung des Grundpreises liegt zum einen ebenfalls
an der Anpassung der Mehrwertsteuer im Jahr 2024 und
zum anderen an der Entwicklung der Lohnkosten und
Investitionskosten, die in der Formel des Grundpreises ent-
halten sind.

10. Was ist die Anschlussleistung und kann diese
gedndert werden?

Die Anschlussleistung wird in Kilowatt berechnet. Der Bau-
herr oder die beauftragte Firma beantragt die Anschluss-
leistung beim Fernwarmebetreiber. Sollte sich durch
energetische Verbesserungen am Gebaude ein geringerer
Warmebedarf ergeben, kann die Anschlussleistung jeder-
zeit, auf Antrag bei den Stadtwerken Nordfriesland, veran-
dert werden. Eine geringere Anschlussleistung vermindert
auf der einen Seite den Grundpreis — auf der anderen Seite
verzogert sich dadurch die Aufwarmung des Gebaudes und
des Warmwasserspeichers.
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Detailbetrachtung des Grundpreises

Der Grundpreis in der Formel fiir die Preisdnderung der
Wairmeversorgung wird mit einer speziellen Berech-
nungsformel angepasst, die verschiedene wirtschaft-
liche Faktoren beriicksichtigt.

Erkldarung der einzelnen Komponenten und
ihrer Bedeutung

GP = GPO * (0,3 + 0,3 * L/LO + 0,4 * 1/10) [€/kW/a]

1. Basis-Grundpreis (GPO)

Der Basis-Grundpreis (GPO) von 144,90 EUR/kW/a stellt
den Ausgangspreis dar, der als Grundlage fur alle Preisan-
derungen dient. Das bedeutet, dies ist der urspringliche
Betrag, der vertraglich zwischen den Stadtwerken und dem
Kunden festgelegt wurde.

2. Anpassungsfaktoren

Der Grundpreis wird nicht einfach direkt angepasst, son-
dern es flieBen zwei wichtige Faktoren ein: Léhne (L) und
Erzeugerpreise (l). Diese spiegeln die allgemeine wirt-
schaftliche Entwicklung wider und sind Indikatoren fur die
Kostensteigerungen im Energiesektor.

« Loéhne (L): Der Lohnindex (L) berlcksichtigt die Veran-
derungen bei den tariflichen Lohnen in der deutschen
Energieversorgung. Wenn die Lohne steigen, steigen
auch die Betriebskosten der Stadtwerke, da dem Perso-
nal héhere Lohne gezahlt werden mussen. Dieser Faktor
hat einen Anteil von 30 % an der Berechnung des neuen
Grundpreises.

Beispiel: Wenn die Lohne z. B. steigen (der Index L
steigt), wird der Grundpreis anteilig ebenfalls entspre-
chend angepasst, um diese Mehrkosten auszugleichen.

. LO = Basiswert fiir den Lohnindex
Der Basiswert (LO) ist der Mittelwert aus den 12 Monats-
werten Oktober 2022 bis September 2023. Dieser Wert
wird als Vergleichsbasis herangezogen, um die Verande-
rung des Lohnindex zu messen. Er betragt 105,4 (Basis-
jahr 2020=100).
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. Erzeugerpreise (I): Der Erzeugerpreisindex fur
Investitionsgiiter (I) beschreibt, wie sich die Preise fur
InvestitionsgUter und industrielle Produkte entwickeln.
Auch diese steigen tendenziell mit der Inflation und den
allgemeinen Produktionskosten. Der Erzeugerpreis hat
einen Anteil von 40 % an der Berechnung des Grundprei-
ses. Der Erzeugerpreisindex fur InvestitionsgUter ist der
vom Statistischen Bundesamt verdffentlichte Erzeuger-
preisindex gewerblicher Produkte: Deutschland, Monate,
Guterverzeichnis (GP2019
2-/3-/4-/5-/6-/9-Steller/Sonderpositionen), GP-X008,
InvestitionsgUter (2021 =100), abrufbar unter:
www-genesis.destatis.de, Code 61241-0004, GP2019 (Son-
derpositionen): Gewerbliche Produkte.

Beispiel: Wenn die Preise fur Produkte, die zur Energie-
erzeugung benétigt werden (z. B. Maschinen, Rohstoffe),
z. B. sinken, wird auch der Grundpreis der Warmeversor-
gung anteilig entsprechend angepasst.

3. Formel und Gewichtung

Die Gewichtung der einzelnen Faktoren (L6hne: 30 %,
Erzeugerpreise: 40 %) zeigt, wie stark jede Komponente
den neuen Grundpreis beeinflusst.

Loéhne haben einen kleineren Einfluss als Erzeugerpreise,
da letztere haufig starker die Kostenstruktur von Energie-

versorgungsunternehmen beeinflussen (z. B. fUr Material,

Energieerzeugungstechnologie etc.).

Der gesamte Ausdruck (0,3 + 0,3 * L/LO + 0,4 * 1/10) sorgt
dafur, dass der Preis dynamisch auf Basis der aktuellen
wirtschaftlichen Situation angepasst wird


http://www-genesis.destatis.de
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Detailbetrachtung des Arbeitspreises

Die Berechnung des Arbeitspreises fiir die Warmever-
sorgung basiert dhnlich wie der Grundpreis auf einer
Formel, allerdings mit einigen spezifischen Anpas-
sungen, die die Erzeugungskosten und Marktfaktoren
beriicksichtigen.

Erlduterung der Formel und der einzelnen
Bestandteile:

AP = APO * (0,75 * (0,55+ 0,45 * EG/EGO) + 0,25 * WM/
WMO) [ct/kWh]

1. AP = Neuer Arbeitspreis (nach Preisdnderung)
Der Arbeitspreis gibt an, wie viel der Kunde fur die tatsach-
lich verbrauchte Warme (pro kWh) bezahlt.

2. APO = Basis-Arbeitspreis

Der Basis-Arbeitspreis (APO) stellt den Ausgangspreis dar,
der zu Beginn des Vertrags festgelegt wurde. In lhrem Fall
betragt dieser 15,1 ct/kWHh. Dieser Preis ist der urspringli-
che Preis ohne BerUcksichtigung der Preisanderungen.

3. EG = Erzeugerpreisindex fiir Erdgas

Der Erzeugerpreisindex fur Erdgas (EG) gibt an, wie sich
die Preise fUr Erdgas entwickelt haben, das zur Warmeer-
zeugung genutzt wird. Es handelt sich dabei um den Preis,
den die Stadtwerke fur das Gas zahlen muUssen, das sie zur
Warmeproduktion einsetzen.

Der Erzeugerpreisindex fur Erdgas ist der vom Statisti-
schen Bundesamt veroffentlichte Erzeugerpreisindex
gewerblicher Produkte: Deutschland, Monate, Guterver-
zeichnis (GP2019 2-/3-/4-/5-/6-/9-Steller/Sonderpositionen),
GP19-352227100, Erdgas, bei Abgabe an Wiederverkaufer,
(2021 =100), abrufbar unter: www-genesis.destatis.de, Code
61241-0004, GP2019 (ausgewahlte 9-Steller): Gewerbliche
Produkte.

4. EGO = Basiswert fiir den Erzeugerpreisindex

fir Erdgas

Der Basiswert ist der Mittelwert aus den 12 Monatswerten
Oktober 2022 bis Septemlber 2023. Dieser Wert wird als
Vergleichsbasis herangezogen, um die Veranderung des
Erzeugerpreisindex fur Erdgas zu messen. Er betragt 237,96
(Basisjahr 2021=100).
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5. WM = Wirmepreisindex (Fernwéarme)

Der Wéarmepreisindex (WM) gibt an, wie sich die allgemei-
nen Preise fur Fernwarme auf dem Markt entwickeln. Dies
berlcksichtigt aufgrund gesetzlicher Vorgaben Marktfakto-
ren und Preisanderungen, die nicht direkt mit den Erzeu-
gungskosten zu tun haben.

Der Warmepreisindex ist der vom Statistischen Bundesamt
veroffentlichte Verbraucherpreisindex: Deutschland, Mona-
te, Klassifikation der Verwendungszwecke des Individual-
konsums (COICOP 2-/3-/4-/5-/10-Steller/Sonderpositionen),
CC13-77, Warmepreisindex (Fernwarme, einschl. Betriebs-
kost.) (2020=100), abrufbar unter: www-genesis.destatis.de,
Code 61111-0006, Verwendungszweck des Individualkon-
sums, Sonderpositionen.

6. WMO = Basiswert fiir den Warmepreisindex

Der Basiswert ist der Mittelwert aus den 12 Monatswerten
Oktober 2022 bis September 2023. Dieser Wert wird als
Vergleichsbasis herangezogen, um die Veranderung des
Warmepreisindex zu messen. Er betragt 161,57 (Basisjahr
2021=100).

Zusammenfassung:

Der Arbeitspreis fur die Warmeversorgung wird durch

zwei Hauptfaktoren beeinflusst: das Kostenelement und
das Marktelement. Das Kostenelement beinhaltet einen
fixen Anteil fUr den Einsatz von Biogas sowie den vom
Statistischen Bundesamt veroffentlichten Erdgasindex.
Das Marktelement wird durch den Warmepreisindex

des Statistischen Bundesamtes abgebildet. Kosten- und
Marktelement werden entsprechend ihrer Gewichtung mit
dem Basis-Arbeitspreis multipliziert, um den endgultigen
Arbeitspreis zu berechnen. Die Formel stellt sicher, dass der
Arbeitspreis an die Veranderungen des Marktpreises fur
Gas sowie die Verhaltnisse auf dem Fernwarmemarkt ange-
passt wird, um eine faire und transparente Preisgestaltung
zu gewahrleisten.
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Grundpreisberechnung

Der Grundpreis ist an Ihre Anschluss-
leistung gekoppelt und ist damit ein ver-
brauchsunabhangiger, fester Wert.

Neuer Grundpreis, der sich durch die
Anwendung der Preisanderungsklausel
ermittelt.

Die Gewichtung von 0,3 als fixe Komponen-
te bildet die kalkulatorischen Zinsen und
sonstigen langfristig stabilen Kosten ab.

Die Gewichtung von 0,3 gibt an, wie stark
der Faktor Lohn den Grundpreis beein-
flusst.

Das arithmetische Mittel des Lohnindex
der Monatswerte Oktober bis Dezember
des vorvorgehendes Jahres sowie der
Monatswerte Januar bis September des
vorhergehenden Jahres zum Zeitpunkt der
Preisanpassung.

Die Gewichtung von 0,4 bewertet den
Einfluss der Erzeugerpreise auf den Grund-
preis.

Das arithmetische Mittel des Investitions-
glterindex der Monatswerte Oktober bis
Dezember des vorvorgehenden Jahres
sowie der Monatswerte Januar bis Sep-
tember des vorhergehenden Jahres zum
Zeitpunkt der Preisanpassung.

Basisgrundpreis, der auf Grundlage der Be-
reitstellungskosten der Warmeversorgung
(Kosten fur Errichtung/Kauf und Betrieb
der Netzinfrastruktur und Warmeerzeu-
gungsanlagen) berechnet wurde.

Basiswert Lohnindex (Mittelwert aus den 12
Monatswerten Oktober bis Dezember des
Jahres 2022 und Januar bis September des
Jahres 2023). Sofern diese Nullwerte von
den vertraglich vereinbarten Nullwerten
abweichen, liegt das an einer zwischenzeit-
lichen Umbasierung durch das Statistische
Bundesamt.

Basiswert InvestitionsgUterindex (Mittel-
wert aus den 12 Monatswerten Oktober bis
Dezember des Jahres 2022 und Januar bis
September des Jahres 2023). Sofern diese
Nullwerte von den vertraglich vereinbarten
Nullwerten abweichen, liegt das an einer
zwischenzeitlichen Umbasierung durch
das Statistische Bundesamt.

Zugrunde zu legende Monatswerte des
Investitionsguterindex fur die Preisanpas-
sung zum 1.1.2025.

Zugrunde zu legende Monatswerte des
Lohnindex fur die Preisanpassung zum
1.1.2025.

Grundpreis netto in €/kW/a.

Grundpreis brutto in €/kW/a inkl. Mehr-
wertsteuer von 19 %.
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114,90
105,40

12,15

Investitionsgiterindex

GP = GPO * (0,3 + 0,3 * L/LO + 0,4 * 1/10) [€/kW/a]

Lohnindex

[14]* (Stundenldhne) (Ly ) *

Oktober 2023 114,0 Oktober 2023 106,0
November 2023 14,0 November 2023 106,1
Dezember 2023 14,0 Dezember 2023 106,1
Januar 2024 14,9 Januar 2024 108,6
Februar 2024 N5 Februar 2024 108,6
Marz 2024 15,3 Marz 2024 108,6
April 2024 155 April 2024 N33
Mai 2024 n5,7 Mai 2024 N33
Juni 2024 1159 Juni 2024 133
Juli 2024 159 Juli 2024 3,8
August 2024 16,0 August 2024 13,8
September 2024 16,0 September 2024 n3,8
Mittelwert : = 15,2 Mittelwert : = 10,4

Der Grundpreis

betriagt ab 01.01.2025: @

@ 148,55 € / KW zzgl. MWSt. V. z. Zt. 19 %

176,77 €/ kW inkl. MwSt. v. z. Zt. 19 %




o 00 000 0 00O

©

00 0 O

Stadtwerke

o Nordfriesland

“ Ld
-lyw)=-

o
Arbeitspreisberechnung

Der Arbeitspreis ist von Ihrer verbrauchten
Wéarmemenge abhangig, wird also mit der

Anzahl an Kilowattstunden multipliziert. o ------- b) Arbeitspreis (Ap)
Neuer Arbeitspreis, der sich durch die
Anwendung der Preisanderungsklausel o e o o ° o o
ermittelt : : : g : : :
o AP = APO * (0,75 * (0,55+ 0,45 * EG/EGO) + 0,25 * WM/WMO) [ct/kWh]

flieBt mit d K in di e
gung flieBt mit dem Faktor 075 in die Be- Q ..... EGO = 237,96
rechnung des Arbeitspreises mit ein.

s WMO = 161,57
Dieser Faktor gewichtet den kostenanteili- o

gen Einsatz von Biogas.

Das Kostenelement fur die Warmeerzeu-

45 % der variablen Kosten sind von der Erd- @ Index Erdgas Abgabe an WVK Wiérmepreisindex
gasbeschaffung abhangig. i (EGy* (WM,) *

) ) ) ) Oktober 2023 220,8 Oktober 2023 167,8
Das arithmetische Mittel de§ Erdgasindex floverrber 2023 2163 Novermber 2023 166,2
der Monatswerte Oktober bis Dezember
des vorvorgehendes Jahres sowie der : Dezember 2023 206,4 Dezember 2023 1639
Monatswerte Januar bis September des : Januar 2024 1930  Januar 2024 1733
vorhergehenden Jahres zum Zeitpunkt der i Februar 2024 193,9 Februar 2024 172,4
Preisanpassung. . Marz 2024 1946  Marz 2024 172,0
Dieser Faktor bildet den Anteil des Markt- Apl:ll 2025 1954 Apr.II 2024 1759
elementes (Warmemarkt) ab. Mai 2024 1920 Mai 2024 175,0

Juni 2024 192,2 Juni 2024 174,0

Das arithmetische Mittel des Warmepreis- Juli 2024 193,4 Juli 2024 1747
index der Monatswerte Oktober bis De- A August 2024 200,8 August 2024 1737
zember des vorvorgehenden Jahres sowie
der Monatswerte Januar bis September : September 2024 1969 September 2024 172,9 E
des vorhergehenden Jahres zum Zeitpunkt i Mittelwert : = 199,6 Mittelwert : = 17,8

der Preisanpassung.

Basisarbeitspreis, der auf Grundlage der
Waéarmeerzeugungskosten berechnet

de.
warae 14,52 ct / KWh zzgl. MWSt. v. z. Zt. 19 %
Basiswert Erdgasindex (Mittelwert aus den Der Arbeitspreis
12 Monatswerten Oktober bis Dezember betragt:

@ 17,27 ct / kWh inkl. MwSt.v.z. Zt. 19 %

des Jahres 2022 und Januar bis September
des Jahres 2023). Sofern diese Nullwerte
von den vertraglich vereinbarten Null-
werten abweichen, liegt das an einer
zwischenzeitlichen Umbasierung durch
das Statistische Bundesamt.

Basiswert Warmepreisindex (Mittelwert
aus den 12 Monatswerten Oktober bis
Dezember des Jahres 2022 und Januar bis
September des Jahres 2023). Sofern diese
Nullwerte von den vertraglich vereinbarten
Nullwerten abweichen, liegt das an einer
zwischenzeitlichen Umbasierung durch
das Statistische Bundesamt.

Zugrunde zu legende Monatswerte des
Erdgasindex fur die Preisanpassung zum
11.2025.

Zugrunde zu legende Monatswerte des
Warmepreisindex flr die Preisanpassung
zum 1.1.2025.

Arbeitspreis netto in ct/kWh.

Arbeitspreis brutto in ct/kWh inkl.
Mehrwertsteuer von 19 %.



Stadtwerke

o Nordfriesland

Emissionspreisberechnung

Mit dem Emissionspreis werden die
CO2-Zertifikatskosten, die im Rahmen der

Warmeerzeugung anfallen, berechnet. o ~~~~~~~ C) EmiSSionspreiS (EP)
Neuer Emissionspreis, der sich durch die
Anwendung der Preisanderungsklausel ° o
ermittelt. i 2
° EP = EPO * ZP/ZPO
ZP steht flur den jeweils geltenden Emis- s EPO = 0,37
sionspreis pro Jahr, d.h. beispielsweise e ....... _
55 € fur das Jahr 2025, =P 20

Basisemissionspreis, der auf Grundlage
der anfallenden CO2-Zertifikatekosten be-

rechnet wurde. P "
Emissionspreise

Der ZPO entspricht dem Wert laut Tabelle (2P)

far das Jahr 2023. Jahr 2021 2500 Euro/Emissionszertifikat
Jahr 2022 30,00 Euro/Emissionszertifikat

Emissionspreis netto in ct/kWh. Jahr 2023 3500 Euro/Emissionszertifikat

Emissionspreis brutto in ct/kWh inkl. Jahr 2024 4500  Euro/Emissionszertifikat

Mehrwertsteuer von 19 %. Jahr 2025 5500  Euro/Emissionszertifikat
Jahr 2025 55,00 Euro/Emissionszertifikat

@ 0,58 ct / kWh zzgl. MWSt. v. z. Zt. 19 %

Der Emissionspreis
betragt:

@ 0,69 ct/kWh zzgl. MwSt. v. z. Zt. 19 %
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Nordfriesland

Gasspeicherumlageberechnung

Die Gasspeicherumlage ist gesetzlich vor-
geschrieben und dient der Sicherung der
Fullstandsvorgaben fur Gasspeicheranla-
gen im Sinne der Versorgungssicherheit.

Neuer Gasspeicherumlagepreis, der sich
durch die Anwendung der Preisande-
rungsklausel ermittelt.

Basis-Gasspeicherumlagepreis unter Be-
rucksichtigung der eingesetzten Erdgas-
mengen fur die Warmerzeugung sowie
fur diese Erdgasmengen durch die Gas-
speicherumlage entstehende Mehrkosten
vor dem Hintergrund der abgesetzten
Warmemengen

Der unter

https:, .tradinghub.eu,
de-de/Veréffentlichungen/
Preise/Entgelte-und-Umlagen

veroffentlichte Wert der jeweils gultigen
Gasspeicherumlage in EUR/MWh

Hohe der Gasspeicherumlage zum Ver-

tragsbeginn am 01.01.2024. Dieser Wert
ist fester Bestandteil der Formel.

Gasspeicherumlage in EUR/MWh.

© O

GSUP = GSUPO * GSU/GSUO [EUR/MWh]

GSUP = 8,11 EUR/MWh

o GSUPO = 5,043 EUR/MWh
L GSU = 2,99 EUR/MWh

o ....... GSUO = 1,86 EUR/MWh

Die Gasspeicherumlage betragt

ab 01.01.2025: 8,11 EUR/MWh

O,



https://www.tradinghub.eu/de-de/Veröffentlichungen/Preise/Entgelte-und-Umlagen
https://www.tradinghub.eu/de-de/Veröffentlichungen/Preise/Entgelte-und-Umlagen
https://www.tradinghub.eu/de-de/Veröffentlichungen/Preise/Entgelte-und-Umlagen
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